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Iselin und Balthasar. 305

Zu Seite 268. Licentiat Bernoulli: Jakob Bernoulli 11

1759—1789, höchst interessante Biographie von Prof. Dr. Peter
Merian in seiner Schrift „Die Mathematiker Bernoulli." S. 54 '55.

Zu Seile 268. Vorgänge in Freiburg : Vgl. Meyer von
Knonau 2, 412 ff.

Nachträgliche Anmerkungen.

Zu Seite 30 u. 33. Verhandlungen zu Frauenfelden:
Conferenz von Zürich, Bern und Stift St. Gallen in Frauenfeld,
30. Jan. bis 30. März 1759. (Eidg. Abschiede, Bd. 7, Abth. 2,

S. 206.)
Zn Seite 33. Process: wegen Unterschlagung des

Seckelmeister Niklaus Joachim Schumacher, ausführlich bei K. Pfyffer 1,

S. 487 ff.

Zu Seite 34. Freüdenberger: Uriel, 1,705—1768, von

1752 bis zu seinem Tode Pfarrer von Ligerz am Bielersee.
Im Jahre 1759 erschien von ihm anonym eine kleine
Schrift in deutscher Sprache, betitelt: „Wilhelm Teil, Ein
Dänisches Mährgen", die eigentlich nichts Neues brachte und
auch wenig Beachtung fand. Erst die französische Bearbeitung
„Guillaume Tell, Fable Danoise" von Gottlieb Em. Haller
(auch anonym) 1760 machte im Schweizerland allgemeines
Aufsehen und erweckte namentlich in Uri, wo Hallers
Bearbeitung durch Henkershand öffentlich verbrannt wurde,
große Entrüstung. (Vgl. über Freüdenberger die Bernischen
Biographien, Band 2.)
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